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84 Mittwoch den 9 April 186
Die Bevölkerung der preußischen Monarchie

Nach einer vorläufigen Feststellung der Volks
zäblungsresnltate vom 3 December 1v6l steht fest
daß die jetzige Einwohnerzahl des preußischen Staats
18,497,458 oder in runden Ziffern 18 /z Millionen
ist Es hat daher seil der letzten Zahlung im Jahre
1858 eine Zunahme stattgefunden
der Benölkernng überhaupt von 757,545 27
der Civilbevölkerung von 691,995 3 99
der Militärbevölkerung von 65,550 32 34
eine Znnabme welche sich auf die eiuzeluen Provin
zeu sehr verschieden vertheilt Während die Zunahme
in der Stadt Berlin fast 19 beträgt es hat im
Ganzen 545,319 Einwohner sind es in den Bezir
ke Posen Oppeln Düsseldorf und Stettin und
Danzig 5 und etwas darüber in Königsberg
Mari nwcrder Bromberg Köslin Arnsberg nnd
Trier 4 und darüber in Gnmbinnen Stralsuud
BreSlau Frankfurt Magdeburg Merfebnrg Köln

und darüber in Erfurt Minden Koblenz
und Aachen 2 und darüber in Liegnijz Pots
dam Münster 1 und darüber In den Hohen
zollenischeu Lande beträgt die Zunahme nur

Im Jahre 1816 zählte Preußen 19,349,9 51
Einwohner die Zahl ist also b s jetzt um 79
gestiegen Großbritanien hat ach der neuesten
Zählung vom 8 April 1861 29,334,788 Frank
reich 37,421,759 dazu stellt P ris ein Contingent
Von 1,696,14t und London 2,803,934 Personen

Chronik der Stadt Hatte

Kirchliche Anzeige
Zu Glancha Freitag den 11 April Vormit

tags 9 Uhr Beichte und Communion Herr Pa
stor Seiler

Polytechnische Gesellschaft

Sitzung am 13 Februar 1862
Herr Fabrikant Gräb theilte seine Erfahrun

gen in Bezug ans Anwendung des Hallogenin zur
Verhinderung deS Kesselsteines mit Er hatte eS
zwei Monate angewendet Seine Versuche im Klei
nen hatten ihn überzeugt gehabt daß es den Kes
selstein auflöste allein die Anwendung im Große
hatte kein günstiges Resultat gegeben In der Zeit
von zwei Monaren hatte er 2U Ä Hallogenin ver
braucht und keiue Wirkung erzielt Eine stärkere
Anwendung würde das Verfahren zu kostspielig ma
chen wenn dann auch eiue Wirkung erzielt wer
den sollte

An diese Mittheilung knüpfte er einen Vortraz
über die Ursachen der Kesselexplosionen Nachdem
er die gewöhnlichen Ursachen besprochen hatte g g
er dazn über eiue Ursache uäher zu erklären die
er selbst im Kleinen oft beobachtet hatte Es ist
dies die rasche Entwickelnug der brennbaren Gase
in den Feuerungsröhren besonders beim Aumacheil
des Feuers Ein einsacheS Sicherungsmittel gegen
diese Gefahr ist daß mau den Schieber vorher öff
net ehe das Feuer angemacht wird

Herr Knnstmeister Kinne legte ein Stück Eisen
vor das seit einem Jahre im Gutj ihrbrunnen ge
legen hatte und von der Soole bedeutend angegrif

fen war
Als neue Mitglieder wurden proklamirt
Herr L Schaal Schuhmachermeister Herr

May Maler und Photograph Herr Schröder
Kaufmann Herr Sträube Privat Baumeister
Herr S ck w a rzw äll er Apotheker Herr F A
Blau Kaufmann Herr Schmidts Feilensa
brikant



Sitzung am 27 Februar 1862
Der Vorsitzende Herr Ober Bürgermeister

von Voß theilte mit daß die Bibliothek durch
Schrader Mechanik II Th und Grouven I
Bericht welche von den Herren Buchhändlern Echrö
del Simon und Wieg and Aphorismen über
Lebensversicherungen welche von dnn Verfasser der
Gesellschaft geschenkt waren vermehrt worden sei
Außerdem waren die Sitzungsberichte der Berliner
Polytechnischen Gesellschaft eingegangen

Ferner publieirte er den Beschluß des Vorstan
des die Generalversammlung den 13 März ab
zuhalten und forderte auf Sachen zur Ausstellung
einzuliefern

HerrDircctor Dr Schrader sprach über einige
neue Verbesserungen die an Loeomvbilen angebracht
worden sind Locomobilen sind kleine transportable
Dampfmaschinen in Loeoinotivform die sich jedoch
in der Regel nicht selbst von der Stelle bewegen
sondern auf Fahrrädern ruhen und durch Pferde
kraft fortbewegt werden können Sie werden bis
jetzt meistens zu landwirthschaftlicken Arbeiten be
nutzt Sie haben einen Röbrenkessel auf welchem
ein einfacher Dainpfcylinder liegt von welchem aus
ein kleines Schwungrad in Bewegung gefetzt wird
dessen Axe quer über dem Kessel liegt Das Schwung
rad dient zugleich als Riemenscheibe für die Trans
mission der Bewegung Bei den Nöhrenkesseln
welche zwar eine große Dampfmenge erzeugen kön
nen ist es ei Uebelstand daß sie sich schwer rei
nigen und ausbessern lassen Diesem Uebelstande
wird nun nach englischem Vorgange auch von eini
gen deutschen Fabriken dadurch abgeholfen daß man
den Feuerkasten und die Röhren als ein Ganzes
arbeitet das aus dem eylindrifchen Mantel heraus
gezogen werden nach der Reinigung und Ausbesse
rung aber wieder mit demselben durch Schrauben
verbunden werden kann Der Kessel wird durch
diese Einrichtung welche beim Vortrage durch
Zeichnung näher erläutert wurde zwar vertheuert
gewinnt aber sebr an Brauchbarkeit Da die
Locomobilen beim landwirtschaftlichen Betriebe oft
in die Nähe brennbarer Dinge kommen so ist das
Auswerfen von Funken aus dem Schornstein sorg
fältig zu verbüken Der bisher bei Locomotiven
gebräuchliche Klein sche Funkenfänger dessen Anwe
senheit man aus der nach oben sich erweiternden Ge
stalt des Locomotivschornsteins erkennt leistet zwar
gute Dienste bereitet aber der Maschine selbst einen
merklichen Widerstand Der Obermaschinenmeister
Prüsmann an der hannöverschen Westbahn hat neuer

dings einen Funkenfänger construirt dessen Einrich
tung im Wesentlichen darin besteht daß dem aus
blasenden Dampf größtentheils freier Austritt ge
stattet wird während der ihn umhüllende und die
Funken enthaltende Rauch einen mehrfach gebroche
neu Weg zu gehen gezwungen wird auf welchem
er mit Wasser iu Berührung kommt das den Fun
ken auslöscht Dieser Funkenfänger dessen speciel
lere Einrichtung durch Zeichnung erläutert wurde
würde sich daher auch für Locomotiven empfehlen
Schließlich wurde noch mitgetheilt daß man den
Versuch gemacht habe den Locomotiven auch die
Sclbstbeweglichkeit zu geben Man hat durch Zahn
und Kettenräder die Bewegung des Schwungrades
auf ein Paar der Fahrräder übertragen und dadurch
bewirkt daß die Locomotive auf gewöhnlichen Land
und Feldstraßen sich selbst und vielleicht noch die
landwirthschasiliche Arbeitsmaschine transportiren
kann

Herr Lebrer Hintze gab Mittheilungen über
die antiken Wohngebäude Die Einrichtung dersel
ben ist durch die Ausgrabungen in Herkulanum und
Pompeji uns veranschaulicht Sie unterscheidet sich
wesentlich von der unsrigen weil sie keine Rücksicht
auf die Straße nimmt während bei unserer Einrich
tung vorzüglich auf die Straße Rücksicht genommen
wird Grundrisse antiker Wobngebäude Skizzen
von den Wandzeichnungen in denselben vcranfchau
lichten den Vortrag

Herr Knnstmeister Kinne legte einige Nieder
schläge aus dem hiesigen Soolbrunnen vor die sich
in ausfallender Stärke in einem Zeitraume von sieben
Jahren gebildet hatten

Herr Dr Kohlmann sprach über die Härte
des Wassers und deren Nachtheile für
den häuslichen und technischen Gebranch
Da die Härte des Wassers vorzugsweise durch die
darin gelösten Kalk und Magnesiasalze bedingt ist
so kann man am zweckmäßigsten den Grad derselben
durch den Prozentgehalt der auf kohlensauren Kalk
berechneten Menge jener Salze ausdrücken so daß
ein Wasser weich zu nennen ist wenn eS bis zu
l105 Prozent davon enthält bei V,1 Prozent ist es
ziemlich hart bei 0,15 Prozent hart und bei
0,2 Prozent sehr hart Hätte ein Wasser z B
eine mittlere Härte von 0,125 Prozent so würde
bei dessen Verwendung zum Waschen der Verlust an
Seife durch Bildung einer unwirksamen Kalkvcrbin
dung 23 Prozent betragen was für eine Stadt
wie London bei einem monatlichen Verbrauch von
IVVV Tonnen Seife k SV Liv Sterling eine



Summe von 138,060 Liv Sterling oder fast eine
Million Thaler ausmachen würde die man durch
iZjnsübrnng eines weiche Wassers ersparen könnte
Von Anderen wird der durch die Härte des Themse
wassers beim Waschen von Leineustoffen entstandene
Verlust sogar auf 53 Procent vom Gesammtver
brauch der Seife geschätzt In solchen Rechnungen
sind Unsicherheiten bis zu gewissen Grenzen unver
meidlich aber immerhin beweisen sie wie sehr bei
der Anlage einer städtischen Wasserleitung auf die
Beschaffung eines möglichst weiche Wassers Rück
sicht zn nehmen ist zumal da dasselbe auch als
Trinkwasser gesundbeitszuträglicher ist Das ist we
nigsteus in England eine unter den gebildeten Volks
klasseu allgemein verbreitete Ansicht wen man auch
daselbst in der Wahl des Wassers nicht so ängstlich
ist wie in Cbiua wo nach einer Mittheilung des
englischen Gesandten Saunton die Chinesen von
Rang nur destillirtes Wasser trinken sollen

Polytechnische Gesellschaft
Donnerstag den 16 April c Abends 8 Uhr

ordentliche Sitzung Der Vorstand

Die General Versammlung
des Vereins zur Erbauung von Familien

Wohnungen
findet Mittwoch den 9 April Abends
K /z Uhr im Stadtschießgraben statt An
her Bericht Rechnungslegung und Vorstaudswah
len wird auch die Auszahlung der Zinsen gegen Ab
gabe der Coupons bewirkt Wir bitten besonders
die älteren Coupons mit zu präsentiren und ma
chen daraus aufmerksam daß diejenigen für 1837
verjährt sind und diejenigen sür 1838 ver
sallen wenn sie nicht bis zn dieser Versammlung
erhoben werden

Halle den 2 April 1862
Der Vorstand

Herausgegeben im Namen der Armendirection
von vr Eckstein

Beka nntmach ungen

Bekanntmachung
Das unbekannte Frauenzimmer welches vor

etwa 8 Tagen eine Partie Kleidungsstücke und

andere Gegenstände auf der Militairwacht mit dem
Versprechen späterer Abholung deponirt hat wird
ausgesordert sich zu deren Empfangnahme im Bureau
der Polizei Commissarien baldigst zu melden

Halle den April 1862
Die Polizei Verwaltung

Der Oberbürgermeister

v Voß
Der Herr A Kirchhofs ist auf seinen Antrag

als Aimen Vorsteher im 1 Bezirk entlassen An
seine Stelle ist der Herr Fuhrherr Krahl zum
Armen Vorsteher gewäblt

Halle den 2 April 1862
Der Magistrat

Bekanntmachung
Beim hiesige Post Amte sollen circ r 9 Ctr

alte Papiere und Manuale und unter diesen 2 /z
Ctr Seidtnpapier meistbietend versteigert werden

Der Termin hierzu ist auf
Mittwoch den 13 April cr Vormittags
1V Uhr im hiesigen Briefträger Saale

angesetzt woselbst auch die Bedingungen bekannt
gemacht werden

Halle den 5 April 1862
Königliches Post Amt

Ba ndtcke
Bekanntmachung

Mittwoch den S d Mts Nachmit
2 Uhr sollen auf dem Rathshofe mehrere alte
Schränke sowie Hölzer und Brettstücke meistbietend
verkauft werden

Halle den 8 April 1862
Der Stadt Baumeister G Herschenz

Bekanntmachung
Die Maurer und Zimmer Arbeiten zu dem

Neubau eines Polizeigebäudes sollen durch Sub
mission vergeben werden und ist zur Abgabe schrift
licher Offerten ein Termin auf
Donnerstag den 1V April Vorm 10 Uhr
in meinem Bürean anberaumt woselbst auch vor
her die Zeichnungen Kosten Anschläge und Bedin
gungen eingesehen werden können

Halle den 7 April 1862
Der Stadtbaum eister G Herschenz

Die Erneuerung der Lotterie Loose zur 4
Classe welche bei Verlust des Anrechtes spätesten
am 13 d M bewirkt fein mnß bringe ich hier
durch in Erinnerung

Der Königl Lotterie Einnehmer
Lehmann
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Frnhjahrsttmhänge in Wolle nnd Seide Mantillen fran
zösische Long Ch les und Tncher empfingen nenerdings in gro
ßer nnd geschmackvoller Answahl

große Ulrichsstraße Nr Ht
OiKS S LZKSßiiSK aus Leipzig

empfiehlt auch diesen Markt ein großes Lager in Mantillen und Mäntelchen zn billigsten Preisen bei
Herrn Klempncrmeistcr Liii t gr Steinstrcche Nr 18

Ich erlaube mir dem geehrten Publikum die ergebenste Anzeige zu machen daß ich den nächsten Markt
beziehe mit meiner selbst eignen Fabrik ächten Prima Hanfzwirn und gebe auf 1 10 11 u 12 neun
fädige lange Gebinde Bitte genau auf meine Firma zu achten

Eigne Fabrik rima Hanfz wirn von MM aus Eisdorf

III gr Steinstraße Nr i lj
empfiehlt eine Auswahl Crinolinen von Uhrfedern von IS bis 2 d St
von Stahlreisen bis 1 d St Zen ,rocke in weiß und grau Für
Wiederverkäufer offerire Stahlreifen d St zu 73 Ellen von 27

In 5cm Vorlage der Buchhandlung des
Waisenhauses erschien foeden

Predigten
über die Evangelien eines Kirchenjahres

von
F Seiler Pastor zu St George in Halle

1r 0a k gr 8 geb Preis I LA
18 Ir Gurkenkernc empfehlen

5 G Fritsch St Co
ff Raffinad Zucker in ro en Ä A 5

Nnsgeichlagen k A i 4 H enipsteblt
Friede Taubert Ecke am Moritzkirchhof 2t

Erfurter Ü and Strauß Hignre Nudel
gelb k 4 WeizengrieS 10 für 1 LD

bei Fr TaubertSehr dünnes Stuhlrohr billigst l ei
F Taubert

Außerordentlich große schöne
Stralsnnder Bratheringe

mit delikater Gewürzs uice ü Slück 1 ro
Faß l /z emp fing Boltze

Vier Stück noch gut gehaltene Glaskasten sind
Wege Mangel an Raum billig zu verkaufen Nä
heres gr Ulrichsstraße Nr 6 im Mühenladen

Eine Marktbude verk billig Trödel Nr 0

bis 2
Zwei Schriftsetzer finden sogl gnte dauernde

Coudition nach auswärts Weiteres b Ed Bvbardt
Uni naödalber sli d gut erhaltene Movel za

verkaufen Dachiijj asse Nr ll 1 Treppe
1 Kleidersecretair verkauft billi g Sp tze 26
Hauspäne verkauft fuhrenweise

Wiese
Klausthor Vorstadt Nr S

Frühzeitige Johanniskartoffeln sind abzulassen
Böllberg Nr 14

Eine dauerhafte eichenartig gestrichene Bettstelle
l /z schläfrig ist zu verkaufen Breitenstr 32

ZOO
Stück und jährige Landschweine von
sebr a ler Nace stehen bis zum Markt hier im

goldenen Pflug nm Verkauf
Gebr K ohlber g ans Löbejün

Eine nenmilchknde Ziege verkauft Geiflstraße

Die Restauration zur Stadt Wien
habe ich während des Viebmarkts übernommen
empfehle mich deshalb mit Speisen und Getränke

Hinderst Wirth auf dem Neumärktr
Schießgraben

Druck der Waieuhaui Buchdruckerei Beilage
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